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Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 West 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV 1860 Ansbach V : SG TSV/DJK Herrieden III 
Freitag, 15.10.2021, 20:00 Uhr

Schmidl sichert der SG TSV/DJK Herrieden III zwei Punkte

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 West 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) traf die
Mannschaft des TSV 1860 Ansbach V am vergangenen Freitag im 1. Saisonspiel auf die Mannschaft
der SG TSV/DJK Herrieden III. Die Gäste entführten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca.
3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte Julian Schmidl. Garant für den Sieg im
Auswärtsspiel war Julian Schmidl, der in beiden Einzeln und im Doppel ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Gröger / Schaffner hatten gegen Schüller / Rossi bei ihrem 3:0 keine Probleme.
Trotz verlorenem ersten Satz drehten am Nachbartisch Stärz / Schuh das Spiel gegen Betz / Christ
und gewannen 3:1. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze,
die alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Nichts zu bestellen hatten hingegen Stanislawski /
Asamer bei ihrem 0:3 gegen Nachtrab / Schmidl. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kurzen Prozess machte Dominik Gröger beim 3:0
mit Christoph Schüller bei einem nie gefährdeten Sieg. Zwischenzeitlich konnte Robert Schaffner
zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor am Nachbartisch das Spiel gegen Frank Betz aber
trotzdem klar mit 10:12, 11:6, 9:11, 6:11. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an den Tisch. Siegfried Stärz versäumte es mit einem 7:11, 11:8, 5:11, 12:14
gegen Josef Nachtrab, einen Punkt für sein Team zu holen. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte
Thomas Schuh beim 2:3 gegen Heiko Christ leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 3:4. Zwei Sätze lang fand anschließend Peter Stanislawski gegen Marco Rossi
das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann.
Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Julian Schmidl wurden im Anschluss Karl Asamer ganz klar die
Grenzen aufgezeigt. Dass der unterlegene Asamer nur 7 Punkte im gesamten Match erzielen
konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 3:6. Bei der folgenden 1:3-Niederlage gegen Frank Betz hatte Dominik Gröger nur im
ersten Satz eine Chance. Chancenlos war Robert Schaffner gegen Christoph Schüller nicht, aber
mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Beim anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen
Heiko Christ zeigte Siegfried Stärz indes seinem Kontrahenten ganz klar die Grenzen auf. Vor dem
Duell der beiden Vierer stand es somit 4:8. beim deutlichen 12:10, 11:9, 11:7 komplett im Griff, da
gab es nichts zu rütteln. Die richtige Taktik fehlte derweil Peter Stanislawski bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Julian Schmidl ab dem Start. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5
Sieg somit sichergestellt.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 22.10.2021 gegen
den TSV Flachslanden 1901, während die SG TSV/DJK Herrieden III am 29.10.2021 gegen den
TSV Wassertrüdingen II antritt.

 Punkte:
 TSV 1860 Ansbach V

Doppel: Gröger / Schaffner (1), Stärz / Schuh (1), Stanislawski / Asamer (0) 
Einzel: D. Gröger (1), R. Schaffner (0), S. Stärz (1), T. Schuh (1), P. Stanislawski (0), K. Asamer (0) 

 SG TSV/DJK Herrieden III
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Doppel: Betz / Christ (0), Schüller / Rossi (0), Nachtrab / Schmidl (1) 
Einzel: F. Betz (2), C. Schüller (1), H. Christ (1), J. Nachtrab (1), J. Schmidl (2), M. Rossi (1)


